
Radreise durch den Nordosten Vietnams
von Hanoi nach Ban Gioc
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Dauer (in Tagen): 12 Tage

Verfügbare Monate: Januar bis Dezember

Ankunft: Hanoi

Dauer (in Tagen): Hanoi

Min Person: ab 2 Personen

Reisedetails

Diese außergewöhnliche Radreise durch Nordvietnam führt Sie in eine der landschaftlich spektakulärsten und ursprünglichsten
Regionen des Landes. Von Hanoi radeln Sie hinein in eine faszinierende Bergwelt aus gewaltigen Kalksteinmassiven, tief
eingeschnittenen Tälern und kunstvoll angelegten Reisterrassen. Kleine Bergstraßen führen zu abgelegenen Dörfern der Hmong,
Dao, Tay und Nung und eröffnen immer wieder grandiose Ausblicke auf die Bergwelt entlang der chinesischen Grenze.

Zu den Höhepunkten dieser Radreise durch Vietnam gehören die Reisterrassen von Hoang Su Phi, der UNESCO Global Geopark des
Dong-Van-Karstplateaus, der legendäre Ma-Pi-Leng-Pass, die Bergregion von Cao Bang, der mächtige Ban-Gioc-Wasserfall an der
Grenze zu China und der idyllische Ba-Be-Nationalpark.

Von: 01/09/2026

Bis: 31/12/2026

Preis DZ: 3090€

Preis EZ-Zuschlag: €

Preis-Zusatzkosten: €

Vorbehalt:

Gesichert:



Reiseverlauf

Tag 1: Ankunft in Hanoi (-/-/A)

Willkommen in Vietnam! Nach Ihrer Ankunft am internationalen Flughafen Noi Bai werden Sie von Ihrer
örtlichen Reiseleitung begrüßt und zu Ihrem Hotel im Zentrum von Hanoi gebracht.

Der weitere Tag steht Ihnen zur freien Verfügung. Nutzen Sie die Zeit für erste Erkundungen in Vietnams
lebhafter Hauptstadt oder erholen Sie sich von der Anreise.

Am Abend treffen Sie Ihre Mitreisenden zu einem gemeinsamen Willkommensessen in einem vietnamesischen
Restaurant und stimmen sich auf die bevorstehende E-Bike-Reise durch Nordvietnam ein.

Übernachtung: Hanoi
Transfer: Flughafen Hanoi – Hotel, ca. 35 km
Verpflegung: Abendessen

Tag 2: Hanoi – Vu Linh (F/M/A)

Nach dem Frühstück verlassen Sie Hanoi zunächst mit dem Begleitfahrzeug. Nach etwa zwei Stunden beginnt
die erste Etappe Ihrer E-Bike-Tour durch Nordvietnam.

Auf der Route 313 radeln Sie bis zur Ha-Hoa-Brücke und anschließend über ruhige Straßen in Richtung des
Thac-Ba-Sees. Je weiter Sie sich von Hanoi entfernen, desto ländlicher wird die Landschaft.

Ihr Tagesziel Vu Linh ist eine ruhige Gemeinde am Thac-Ba-See und Heimat verschiedener Dao-Minderheiten.
Die reizvolle Landschaft mit grünen Hügeln, kleinen Dörfern und dem weitläufigen See bildet einen
wunderbaren Auftakt für die kommenden Tage.

Am Abend erleben Sie vietnamesische Gastfreundschaft bei einer Übernachtung in einer von einer
einheimischen Familie geführten Unterkunft.

Übernachtung: Vu Linh
E-Bike: ca. 80 km
Transfer: ca. 2 Std.
Schwierigkeitsgrad: mittel
Verpflegung: Frühstück, Mittagessen, Abendessen

Tag 3: Vu Linh – Hoang Su Phi (F/M/A)

Nach dem Frühstück folgen Sie kleinen Straßen durch eine zunehmend eindrucksvolle Berglandschaft. Palmen
säumen den Weg, während sich zu beiden Seiten mächtige Berge erheben.

Das Ziel des Tages ist Hoang Su Phi, eine der landschaftlich faszinierendsten Regionen Nordvietnams.
Abgelegene Dörfer schmiegen sich an die Berghänge und schmale Straßen schlängeln sich durch tief
eingeschnittene Täler.

Besonders bekannt ist Hoang Su Phi für seine spektakulären Reisterrassen, die sich über Generationen hinweg
wie riesige Treppen an den Berghängen entwickelt haben. Die letzten Kilometer werden mit dem



Begleitfahrzeug zurückgelegt.

Übernachtung: Hoang Su Phi
E-Bike: ca. 80 km
Transfer: ca. 1,5 Std.
Schwierigkeitsgrad: anspruchsvoll
Verpflegung: Frühstück, Mittagessen, Abendessen

Tag 4: Hoang Su Phi – Quan Ba (F/M/A)

Heute erwartet Sie eine der großen Bergetappen Ihrer E-Bike-Reise durch Nordvietnam. Zunächst radeln Sie
etwa 32 Kilometer zurück zur Nationalstraße 2 und weiter in Richtung Ha Giang.

Anschließend folgen Sie der Bergstraße 4C hinauf zum spektakulären Quan-Ba-Pass. Unterwegs bieten sich
immer wieder Gelegenheiten für Stopps in Dörfern der Tay und Hmong sowie für Fotos der grandiosen
Berglandschaft.

Am höchsten Punkt erreichen Sie das berühmte Heaven Gate – das „Tor zum Himmel“. Von hier eröffnet sich
ein fantastischer Panoramablick über das Tam-Son-Tal mit seinen grünen Reisfeldern, Blumenfeldern und den
markanten Zwillingsbergen von Quan Ba.

Am Nachmittag besuchen Sie das Dorf Nam Dam. Hier leben Angehörige der Dao in einer bis heute stark von
traditionellen Lebensweisen geprägten Dorfgemeinschaft.

Übernachtung: Quan Ba
E-Bike: ca. 90 km
Transfer: ca. 1 Std.
Schwierigkeitsgrad: anspruchsvoll
Verpflegung: Frühstück, Mittagessen, Abendessen

Tag 5: Quan Ba – Yen Minh – Dong Van (F/M/A)

Ein landschaftlicher Höhepunkt dieser Radreise durch Vietnam steht bevor: Sie erreichen das Herz des Dong
Van Karst Plateau UNESCO Global Geoparks.

Von Quan Ba radeln Sie zunächst rund zehn Kilometer bergab durch Hmong-Dörfer. Anschließend folgt die
Route einem Fluss durch eine beeindruckende Berglandschaft, bevor der erste längere Anstieg beginnt. Auf
einer abwechslungsreichen Strecke aus Auf- und Abfahrten erreichen Sie Höhen von über 1.000 Metern.

Die Landschaft mit ihren Reisterrassen zählt zu den schönsten im Norden Vietnams.

Fällt der heutige Tag auf einen Sonntag, besteht morgens die Möglichkeit zum Besuch eines regionalen Marktes.
Angehörige verschiedener Volksgruppen kommen hier in farbenprächtigen traditionellen Trachten zusammen,
um Waren zu verkaufen, einzukaufen und Neuigkeiten auszutauschen.

Anschließend geht es weiter Richtung Dong Van. Die kurvenreiche Bergstraße windet sich durch steile
Kalksteinberge und bietet immer wieder fantastische Ausblicke.

Unterwegs besuchen Sie unter anderem Pho Bang mit seinen traditionellen Lehmhäusern und
charakteristischen Dächern sowie ein Dorf der Hmong. Ein weiterer kultureller Höhepunkt ist der historische
Vuong-Palast, dessen Geschichte eng mit der einst mächtigen Vuong-Familie und dem früheren Opiumhandel



der Region verbunden ist.

Übernachtung: Dong Van
E-Bike: ca. 105 km
Transfer: keiner
Schwierigkeitsgrad: anspruchsvoll
Verpflegung: Frühstück, Mittagessen, Abendessen

Tag 6: Dong Van – Ma Pi Leng – Meo Vac – Bao Lac (F/M/A)

Heute erwartet Sie eine der spektakulärsten Straßen Vietnams. Von Dong Van führt die Route über den
legendären Ma-Pi-Leng-Pass nach Meo Vac.

Gewaltige Kalksteinwände, tiefe Schluchten und die weit unten fließende Nho-Que prägen eine Landschaft, die
zu den eindrucksvollsten Gebirgsregionen Südostasiens gehört. Die Schlucht erreicht stellenweise Tiefen von
rund 800 Metern.

Anschließend führt die Strecke hinunter in Richtung des Gam-Flusses und weiter nach Bao Lac in der Provinz
Cao Bang. Obwohl die Entfernung zwischen Dong Van und Bao Lac vergleichsweise gering ist, beeindruckt die
Route mit einer dramatischen Berglandschaft aus langen Gebirgsketten, steilen Hängen und abgelegenen
Tälern.

Bambuswälder wechseln sich mit Reisterrassen und Maisfeldern ab. Dazwischen liegen traditionelle
Stelzenhäuser und kleine Dörfer verschiedener ethnischer Minderheiten.

Je nach Wochentag beziehungsweise lokalem Kalender kann unterwegs der Besuch eines der traditionellen
Bergmärkte von Meo Vac, Lung Phin, Niem Son oder Bao Lac möglich sein.

Übernachtung: Bao Lac
E-Bike: ca. 95 km
Transfer: keiner
Schwierigkeitsgrad: anspruchsvoll
Verpflegung: Frühstück, Mittagessen, Abendessen

Tag 7: Bao Lac – Ha Quang (F/M/A)

Nach einem vietnamesischen Frühstück beginnt eine weitere eindrucksvolle Etappe Ihrer E-Bike-Tour durch
Nordvietnam.

Sie verlassen Bao Lac und radeln auf kleinen Nebenstraßen durch abgelegene Dörfer und eine großartige
Berglandschaft nahe der chinesischen Grenze.

Zunächst folgen Sie dem Gam-Fluss durch ruhiges, ländliches Gebiet. Anschließend wird die Strecke bergiger.
Reisterrassen, Obstgärten und grüne Hügel begleiten Ihren Weg.

Mit den Pässen Me Pja und Khau Coc Cha warten zwei besonders spektakuläre Abschnitte. Danach rollen Sie
hinunter durch das landschaftlich reizvolle Xuan-Truong-Tal mit weiten Blicken auf Berge und Reisterrassen.

Ein weiterer Anstieg führt über den Ta-Nenh-Pass durch abgelegene Dörfer mit traditionellen Stelzenhäusern,
bevor eine schöne Abfahrt nach Ha Quang folgt.

Übernachtung: Ha Quang



E-Bike: ca. 70 km
Schwierigkeitsgrad: anspruchsvoll
Verpflegung: Frühstück, Mittagessen, Abendessen

Tag 8: Ha Quang – Pac Bo – Ban Gioc (F/M/A)

Heute radeln Sie zunächst durch ländliche Dörfer nach Pac Bo, nur wenige Kilometer von der chinesischen
Grenze entfernt.

Der Ort besitzt große historische Bedeutung für Vietnam. Hier lebte und arbeitete Ho Chi Minh nach seiner
Rückkehr nach Vietnam zeitweise im Verborgenen und bereitete die vietnamesische Unabhängigkeitsbewegung
vor.

Die Route nach Pac Bo führt durch eine reizvolle Landschaft aus sanften Hügeln, kleinen Dörfern und Tälern
zwischen kegelförmigen Karstbergen.

Weiter geht es in Richtung Tra Linh. Sie passieren kleine Orte, lokale Märkte und stille Täler. Auf kurvenreichen
Straßen durch Waldgebiete begegnen Ihnen immer wieder kleine Dörfer ethnischer Minderheiten.

Je näher Sie Trung Khanh kommen, desto eindrucksvoller wird die Landschaft. Bauern arbeiten auf den Feldern,
Wasserbüffel gehören zum alltäglichen Bild und bizarre Kalksteinberge erheben sich über den grünen Tälern.

Schließlich überqueren Sie den Quay-Son-Fluss und radeln entlang kleiner Weiler, Reisfelder und
landwirtschaftlicher Flächen bis Ban Gioc unmittelbar an der Grenze zu China.

Übernachtung: Ban Gioc
E-Bike: ca. 96 km
Transfer: keiner
Schwierigkeitsgrad: mittel
Verpflegung: Frühstück, Mittagessen, Abendessen

Tag 9: Ban-Gioc-Wasserfall – Quang Uyen – Phia Thap (F/M/A)

Am Morgen besuchen Sie zunächst eines der größten Naturwunder Nordvietnams: den spektakulären Ban-
Gioc-Wasserfall.

In mehreren mächtigen Kaskaden stürzt der Quay-Son-Fluss zwischen dicht bewachsenen Karstbergen in die
Tiefe. Die Staatsgrenze zwischen Vietnam und China verläuft unmittelbar durch das Flussgebiet – eine
außergewöhnliche Kulisse und einer der landschaftlichen Höhepunkte dieser Reise.

Nach dem Frühstück steigen Sie wieder aufs E-Bike und folgen einer Straße in Richtung Quang Uyen. Unterwegs
eröffnen sich schöne Ausblicke auf Kalksteinberge und zahlreiche Dörfer der Tay und Nung.

Bei Begegnungen mit den Bewohnern erhalten Sie Einblicke in das traditionelle Leben der Bergbevölkerung
Nordvietnams.

Nach dem Mittagessen geht es über wellige Land- und Dorfstraßen weiter nach Phia Thap. Das Dorf ist
insbesondere für seine traditionelle Räucherstäbchenherstellung bekannt, die bis heute überwiegend in
Handarbeit erfolgt.

Übernachtung: Phia Thap
E-Bike: ca. 58 km



Transfer: keiner
Schwierigkeitsgrad: mittel
Verpflegung: Frühstück, Mittagessen, Abendessen

Tag 10: Phia Thap – Ba-Be-Nationalpark (F/M/A)

Direkt am Morgen wartet noch einmal eine schöne Herausforderung: Mit dem E-Bike geht es über einen
eindrucksvollen Bergpass. Vom höchsten Punkt genießen Sie einen großartigen Blick über Phia Thap und die
umliegende Kalksteinlandschaft.

Anschließend setzen Sie Ihre E-Bike-Reise durch Nordvietnam in Richtung Ba-Be-Nationalpark fort. Über
asphaltierte Straßen und kleine Dorfwege erreichen Sie die Nationalstraße 209 und folgen später dem Flusstal in
Richtung Bac Kan.

Unterwegs begleiten Sie eindrucksvolle Kalksteinberge und weitläufige Reisterrassen. Nach dem Mittagessen
führt die Route über eine hügelige Strecke weiter zum Ba-Be-See.

Der Ba-Be-Nationalpark gehört zu den ältesten Nationalparks Vietnams. Sein Herzstück bildet der größte
natürliche Süßwassersee des Landes, eingebettet in eine eindrucksvolle Berglandschaft und umgeben von
subtropischem Monsunwald.

In der Region leben verschiedene ethnische Gruppen, darunter Tay, Dao und Hmong.

Übernachtung: Ba Be
E-Bike: ca. 80 km
Transfer: ca. 1,5 Std.
Schwierigkeitsgrad: mittel
Verpflegung: Frühstück, Mittagessen, Abendessen

Tag 11: Ba-Be-See – Hanoi (F/M/A)

Der Morgen beginnt entspannt mit einer Bootsfahrt auf dem Ba-Be-See. Das klare Wasser des großen
Bergsees ist von dicht bewaldeten Bergen eingerahmt und bietet noch einmal eine völlig andere Perspektive auf
die faszinierende Landschaft Nordvietnams.

Danach steigen Sie zum letzten Mal auf Ihre E-Bikes. Auf der Strecke von Ba Be in Richtung Thai Nguyen
erwarten Sie noch einmal abwechslungsreiche Landschaften mit üppig grünen Teeplantagen, Palmen,
Eukalyptusbäumen und kleinen Dörfern ethnischer Minderheiten.

Nach dem Mittagessen endet Ihre Radtour. Mit dem Begleitfahrzeug fahren Sie zurück nach Hanoi.

Am Abend können Sie noch einmal in das quirlige Leben der vietnamesischen Hauptstadt eintauchen und die
vielen Eindrücke Ihrer E-Bike-Rundreise durch Nordvietnam Revue passieren lassen.

Übernachtung: Hanoi
E-Bike: ca. 80 km
Transfer: ca. 2,5 Std.
Schwierigkeitsgrad: mittel
Verpflegung: Frühstück, Mittagessen, Abendessen



Tag 12: Hanoi – Abreise (F/-/-)

Nach dem Frühstück steht Ihnen die Zeit bis zum Check-out zur freien Verfügung.

Je nach Abflugzeit erfolgt der Transfer zum internationalen Flughafen Hanoi. Mit vielen Erinnerungen an
spektakuläre Berglandschaften, abgelegene Dörfer, eindrucksvolle Begegnungen und einige der schönsten
Fahrradrouten Vietnams treten Sie Ihre Heimreise an.

Verpflegung: Frühstück

LEISTUNGEN
Übernachtungen in den im Programm genannten Unterkünften

Mahlzeiten gemäß Reiseverlauf: F = Frühstück, M = Mittagessen, A = Abendessen

Qualifizierte, englischsprachige Radreiseleitung während der Radetappen

Leihrad

Eintrittsgelder und Besichtigungen gemäß Reiseverlauf

Sämtliche Transfers und Begleitfahrten gemäß Reiseverlauf im privaten, klimatisierten Fahrzeug

Ausreichend Trinkwasser während der gesamten Radetappen

Snacks und frisches Obst während der Radtouren

Nicht im Preise enthalten
Visum

Flüge

nicht erwähnte Mahlzeiten

persönliche Ausgaben

Generelle Hinweise


